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Liebe	Heimatfreunde,	
	
Ganz	viel	Neues	ist	auf	der	Chronik-Seite	seit	dem	letzten	Brief	eigentlich	nicht	passiert.	
Nur	ein	neuer	Bericht	ist	dazu	gekommen,	und	das	ist	der	über	den	Maibaum	in	Wremen.	
Angeregt	wurde	ich	dazu	durch	eine	Frage	von	einem	Wremer	beim	diesjährigen	
Maibaumaufstellen,	warum	wir	eigentlich	einen	Maibaum	und	keinen	Pfingstbaum	
haben.	Ich	habe	dann	beim	Schützenverein	nachgefragt	und	aus	den	Protokollen	geht	
einiges	hervor.	Es	ergibt	sich	einfach	aus	der	Wremer	Geschichte,	denn	der	
Schützenverein	hat	damit	angefangen,	einen	Maibaum	aufzustellen	und	ihn	später	auch	
noch	zu	versteigern.	Später	kam	die	Feuerwehr	dazu	und	dann	noch	die	anderen	Vereine.	
Dabei	wurde	mir	klar,	dass	die	ersten	Maibäume	ja	gar	nicht	auf	dem	Dorfplatz	standen,	
sondern	vor	dem	Schützenstand,	der	noch	neben	dem	Deutschen	Haus	war.	Ich	musste	
die	Beschriftung	eines	Bildes	danach	ändern.	Die	Bedeutung	des	Maibaums	ist	nicht	so	
klar	wie	es	scheint,	aber	man	kann	trotz	aller	Skepsis	davon	ausgehen,	dass	dieser	Brauch	
mit	Frühjahr	und	Fruchtbarkeit	zusammenhängt.	
	
Ich	bin	immer	noch	dabei,	die	Jahresberichte	zu	korrigieren	bzw.	nicht	nur	das,	auch	die	
Sprache	zu	verbessern,	Sätze	und	auch	Absätze	umzustellen,	einiges	muss	auch	logischer	
werden.	Dann	nehme	ich	auch	noch	andere	Bilder	dazu,	die	ich	inzwischen	habe.	
Jedenfalls	habe	ich	die	Berichte	bis	1982	soweit	fertig,	fehlen	noch	8	weitere.	Ich	habe	
auch	die	Berichte	von	Gerd	Hey,	die	die	Jahre	von	1961-1967	beschreiben,	umformatiert	
und	schon	mal	auf	das	Buchformat	gebracht.	Das	war	dann	doch	mehr	Arbeit,	als	ich	
dachte.	Das	Umformatieren	steht	mir	für	die	Berichte	ab	1968	auch	noch	bevor.	Ich	
möchte	auch	das	Register	noch	verbessern	und	nicht	nur	die	Jahreszahlen	hinter	die	
Ereignisse	schreiben,	sondern	auch	die	Seitenzahlen	und	das	geht	ja	nur	ganz	am	Schluss.	
Ich	habe	auch	vor,	außer	den	Jahresberichten	einige	wichtige	Entwicklungen	als	
zusammenhängenden	Bericht	anzufügen.	Da	fällt	mir	die	Auswahl	noch	schwer.	
Also:	es	ist	noch	viel	zu	tun	bis	zur	Veröffentlichung.	Schön	wäre	es,	wenn	möglichst	alle	
Fehler,	auch	die	sachlicher	Art,	bis	dahin	ausgemerzt	sind.	Ich	bitte	alle,	die	was	finden,	
was	so	nicht	stimmt,	mir	mitzuteilen.	Alte	Wremer	wissen	manches	besser	als	ich	
Zugezogene!	
	
Das	Bücherverzeichnis	des	Heimatkreises	wird	auch	weiterhin	immer	wieder	ergänzt.	
Aus	dem	Bücherschrank	kommt	immer	mal	was	dazu,	aber	das	geht	jetzt	deutlich	
langsamer.	Die	Datei	„Bücher“	kann	im	Internet	eingesehen	werden.	
	
Ich	bin	zusammen	mit	Hansi	Graulich	in	die	Familienforschung	eingestiegen.	Das	ist	in	
Wremen	gar	nicht	so	einfach.	Aber	das	ist	nicht	unbedingt	was	zum	veröffentlichen.	
	
Die	Seite	Aktuell	erfordert	auch	immer	wieder	meine	Aufmerksamkeit	und	will	ergänzt	
werden.	Dort	stehen	die	neuesten	Nachrichten	aus	dem	Ort.	
	
Das	im	letzten	Newsletter	angekündigte	Buch	über	die	Wurster	Nordseeküste	ist	
erschienen,	kann	käuflich	erworben	werden	für	12,90	€	und	gibt	eine	gute	Übersicht	
über	die	Orte	der	Gemeinde.	
	
Die	Veranstaltungen	zum	Tjede-Peckes	Jahr	laufen	gut.	Die	nächste	findet	am	Freitag,	
den	7.	Juli	um	17	Uhr	statt.	Es	gibt	eine	gemütliche	Radtour	ab	Dorfplatz	Wremen	für	



jedermann.	In	Padingbüttel	werden	wir	bewirtet	und	lassen	uns	auch	die	Kirche	von	Dr.	
Diedrichs-Gottschalk	zeigen.	Wir	hoffen	auf	guten	Wetter!	
	
Die	Ankündigung	hänge	ich	an	die	Mail.		
	
Danach	geht	es	weiter:	am	6.	August	um	17	Uhr	wird	in	der	Wremer	St.	Willehadi	Kirche	
nach	gutem	Erfolg	in	der	Dorumer	Kirche	das	Konzert	mit	der	Lesung	aufgeführt.	Jens	
Wetter	liest	den	Text	über	den	Krieg	des	Erzbischofs	gegen	die	Wurster	und	den	Tod	der	
Tjede	Peckes		-	auf	Plattdeutsch	–	und	das	Sinfonieorchester	des	Musikvereins	im	
Landkreis	Cuxhaven	spielt	die	zu	den	Ereignissen	passenden	Stücke.	Dauer:	eine	Stunde.	
Wir	hoffen	auf	ebenso	guten	Besuch	wie	in	Dorum.	
	
Und	nicht	vergessen:	Ich	bin	jeden	Donnerstag	von	15	bis	17	Uhr	in	der	Wremer	
Stube	in	der	Alten	Schule	und	freue	mich	über	Besuch!	
	
Und	auch	ein	Besuch	unter	www.wremer-chronik.de		lohnt	sich	immer	wieder!	
Renate	
	


